
Kundenorientierte Skalierung von Antrieben als Grun dlage für ein 
zukunftweisendes Zugförderungssystem 

Schutzvermerk zur Beschränkung der Nutzung dieses D okuments: 
(nach DIN ISO 16016)
Weitergabe sowie Vervielfältigung dieses Dokuments, Verwertung und Mitteilung seines Inhalts sind verboten, soweit nicht ausdrücklich gestattet. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. Alle 
Rechte für den Fall der Patent-, Gebrauchsmuster- oder Geschmacksmustereintragung vorbehalten.
© 2008, Vossloh Locomotives GmbH.
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Forschungskooperation von Wissenschaft und Industrie

� Vossloh Locomotives

Fahrzeughersteller: Konzeption, Bau, Systemintegration

� Vossloh Kiepe

Elektrische Fahrzeugantriebssysteme,

Kooperation mit der TU Dresden

� TU Dresden

Wissenschaft: Ideen, Methodiken, Köpfe,…

und: ZEIT, freier Blick
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Anforderungen an Schienenfahrzeuge

� kostengünstig 

� langlebig

� robust 

� wartungsarm

� umweltfreundlich

� b a h n f e s t
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Umfeld des Schienengüterverkehrs

Permanenter Druck hinsichtlich Wirtschaftlichkeit und Ökologie führt auch zu stetig
steigenden Anforderungen an Schienenfahrzeuge durch : 

Wie kann VL gewährleisten, dass bei der Vielzahl vo n Anforderungen und neuen technischen 
Möglichkeiten jeweils ein an die Kundenbedürfnisse angepasstes Fahrzeug entsteht?

� Großer Konkurrenzdruck durch den Straßengüterverkehr

� Neue Vorgaben aus EU Richtlinien und Normen

� Suboptimales Zulassungsumfeld

� Öffentlicher Druck zu ökologischen und zukunftsweisenden Konzepten
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Optimierungskriterien

� Wirtschaftlichkeit

- Geringe Kosten über die Nutzungsdauer des Fahrzeugs - Entwicklung, Produktion, Betrieb, 
Instandhaltung,…

- Geringer Kraftstoffverbrauch und ein hoher Wirkungsgrad

� Betriebliche Randbedingungen

- Hohe Zuverlässigkeit, Verfügbarkeit, Lebensdauer

- Adaptive Betriebs- und Wartungsmodelle

- Technische Eignung - Leistung, Gewicht, Bauvolumen,…

� Umweltvorgaben

- Geringe Abgasemission

- Geringe Geräuschentwicklung 

Eine strenge Trennung der einzelnen Aspekte ist nic ht sinnvoll
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Wirtschaftlichkeit über die Nutzungsdauer

Vielfalt des Eisenbahnverkehrs

Gesamtkosten über die Nutzungsdauer des Fahrzeuges

� Anfängliche Investitionskosten

- Fahrzeug

- Evtl. Werkstatt und Werkstattausrüstung

� Fortlaufende Betriebskosten

- Kraftstoffverbrauch bzw. Energiebedarf

- Wartung und Instandhaltung

- Verfügbarkeit und Ausfall
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Vielfältigkeit des Eisenbahnbetriebes 

� Mögliche Unterteilung des Eisenbahnverkehrs:

Für Dieseltraktion etablierte Anwendungsfälle
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Transportaufgabe

Automatisierte Antriebsauswahl 

Optimierungsziel Antriebskomponenten

Anschaffungskosten

Wartungskosten

Wirkungsgrad

Turbogetriebe

Energiespeicher

Elektrische Maschinen

UmrichterVerbrauch

Dieselmotor

RadsatzgetriebeTechnische Eignung

Vorrausetzung:

Betreiber Hersteller


































